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                                        Optische Täuschungen

Optische Täuschungen – wie der Name schon zeigt: man sieht etwas, das so nicht vorhanden ist.
Verantwortlich hierfür sollen die Rezeptoren auf der Netzhaut des Auges und ebenfalls das
Sehzentrum im Gehirn sein.

Farben werden anders wahrgenommen, als sie sind, Größen werden verändert wahrgenommen. Ein
Beispiel hierfür: 



Wenn man dieses Bild betrachtet entsteht der Eindruck, dass die beiden grünen Punkte
unterschiedlich groß sind. Dies ist nicht der Fall – sie haben genau die gleiche Größe. Zur
Täuschung kommt es, weil die Umgebung der Punkte sie anders wirken lässt. Während um den
einen Punkt herum kleinere Punkte angeordnet sind, ist der andere von größeren umgeben. 

Bei manchen optischen Täuschungen erscheinen Linien oder Gegenstände verkrümmt, obwohl sie
völlig gerade sind – so auch beim folgenden Bild:

Quelle: Wikipedia



Interessante Seiten:

Auf dieser Seite finden sich optische Täuschungen, visuelle Effekte und Illusionen

www.panoptikum.net/optischetaeuschungen/ 

Mit Vexier- & Kippbildern, Stereogrammen, logischen Spielen und optischen Täuschungen befasst
sich die folgende Seite:

http://www.opvis.de/vexierbilder-und-kippbilder

Hier findet sich die Seite „pavement-drawings“ - Malereien auf Straßen, Gehsteigen, Plätzen etc. Es
sind sehr kunstvolle Motive dabei, Illusionen und witzige Motive.

http://users.skynet.be/J.Beever/pave.htm 

Auf der folgenden Seite finden sich 72 optische Täuschungen bzw. visuelle Illusionen:

http://www.michaelbach.de/ot/ 

Optische Täuschungen in der Psychologie

In der Wahrnehmungspsychologie (Teilgebiet der Kognitionspsychologie) spielen optische
Täuschungen eine Rolle. Man untersucht sie, um Erkenntnisse darüber zu gewinnen, wie das Gehirn
Sinnesreize verarbeitet. Auch in der Gestaltpsychologie haben sie eine Bedeutung, hier werden
optische Täuschungen gezielt erzeugt und analysiert. Eine interessante Seite zu den Gestaltgesetzen
findet sich hier, neben Erklärungen enthält sie auch Bilder:

http://www.informatik.uni-bremen.de/~fmike/multilern/gestaltgesetze.html

                                         
                                     Ausflugtipp

                                        Der Maximilianpark in Hamm

Früher war das Parkgelände eine Kohlenzeche, die jedoch aufgrund von massiven
Wassereinbrüchen aufgegeben werden musste. Bergleute formulieren das mit „Die Zeche ist
abgesoffen“. 



Als dann 1984 die erste Landesgartenschau in NRW in Hamm stattfand, wurde das Gelände
umgestaltet und zu diesem Zweck genutzt. Im Park sind viele Themengärten und Kunstwerke zu
bewundern, mit Fontänenteich, Brunnen und Kaskade ist für Wassereinflüsse gesorgt und es gibt
unzählige Möglichkeiten für Kinder, dort zu klettern, zu spielen und herumzutoben.

Im Schmetterlingshaus kann man bis zu 80 verschiedene tropische Schmetterlingsarten bestaunen,
die dort zwischen sehr schönen Pflanzen herumfliegen. Das Gebäude umfasst 450 Quadratmeter
und ist mit Bachläufen, Teichen und Urwaldpflanzen gestaltet. Manche der Schmetterlinge haben
die Größe eines Handtellers und die Falter weisen wunderschöne Muster und vielfältige Farben auf.

In diesem Park findet sich der größte Elefant der Welt, gestaltet vom Künstler Horst Relleke. Dieser
Elefant ist gleichzeitig das größte Gebäude in Tiergestalt weltweit. Der Jumbo ist 54 Meter lang und
35 Meter hoch. 

                                                 Quelle: Wikipedia 

Er findet sich auch im Guinness-Buch der Rekorde und ist das Wahrzeichen der Stadt Hamm.
Ursprünglich handelte es sich bei dem Bauwerk um eine Kohlenwäsche, die wegen der 1984 im
Maximilianpark stattgefundenen Landesgartenschau umgestaltet wurde. 



Im Elefanten befindet sich eine Plastik, die besichtigt werden kann. Im oberen Teil findet sich ein
Gewächshaus mit einer Ausstellung von 10 kinetischen Objekten wie beispielsweise eine
ausgesprochen langsam, aber zielstrebig an einer Stange aus Metall heraufkletternden
Gottesanbeterin oder einem Palmenputzer, der eifrig die Palmen poliert. Dorthin gelangt man durch
den aus Stahlträgern und Glasscheiben gebauten Rüssel des Elefanten, in dem sich ein Aufzug
befindet. Wer dies wagt, wird oben in 35 Meter Höhe nicht nur mit der sehr interessanten
Ausstellung belohnt, sondern auch mit einer genialen Aussicht über das gesamte Umland. Zudem
kann man von dort oben den Irrgarten des Parks aus der Vogelperspektive sehen. Obwohl dieser
Irrgarten nicht wirklich riesig ist, schaffen es manche Parkbesucher, dort ziemlich desorientiert
umher zu irren. 

Hier finden weitere interessante Bilder des Glaselefanten:

http://www.hamm.de/glaselefant.html

Unter folgendem Link findet sich die Seite des Maximilianparks – gleich auf der Startseite ist eine
gezeichnete Karte des Parks. Klickt man auf die roten Symbole der Karte öffnet sich jeweils ein
kleines Fenster und ein Kameraschwenk der betreffenden Stelle im Park wird angezeigt.

http://www.maximilianpark.de/

Ein schönes Ziel zum Entspannen, Besichtigen, Natur genießen und um die Seele baumeln zu
lassen. 

               (das Web-Rep`s-Stiefmütterchenlabyrinth dürfte weltweit das einzige seiner Art sein)
Unter einem Labyrinth versteht man ein System aus verschlungenen Wegen. Häufig wird den 



Begriffen „Labyrinth“ und „Irrgarten“ die gleiche Bedeutung zugesprochen – dies stimmt jedoch
nicht. Ein Labyrinth hat nur einen einzigen Weg, der vom Eingang zum Mittelpunkt führt, ohne
Verzweigungen oder ähnliches. In Irrgärten hingegen finden sich Abzweigungen, Sackgassen,
Bögen und Kreuzungen

Das Wort „Labyrinth“ stammt vom griechischen „labyrinthos“. Es gab sie bereits in der Antike.
Erwähnenswert ist sicher das Labyrinth von „Daidalos“, das für König Minos von Knossòs erbaut
wurde. Niemandem soll es möglich gewesen sein, dort hinaus zu finden und es soll dazu gedient
haben, den „Minotauros“ (eine Mischung aus Stier und Mensch) einzusperren.

Es gibt die verschiedensten Formen von Labyrinthen, auch die Machart ist sehr unterschiedlich. Es
gibt sie aus Stein, Blumen, Farben und vielem mehr.

Hier ein Link zu sehr vielen Pflanzenlabyrinthen - von Sonnenblumen über Mais bis hin zu Hanf.
Viele phantasievolle und toll gemachte Motive wie Einstein, Pyramiden, Fußballspieler, kunstvolle
Muster, Segelschiffe und vieles mehr. Auf der Seite oben in der Leiste ganz rechts auf "Bilder"
klicken:

http://www.agrar.de/labyrinth/index.html 

Hier ein Link zu einer Seite, auf der man Bilder von Maisfelderlabyrinthen sieht. Die Labyrinthe
haben die Form von Vogelscheuchen, einem Schäfer nebst Schafen, Häusern und verschiedenen
Tierfiguren. Um die Fotos anzusehen, links in der Leiste auf "Labyrinthe" und dann auf die
einzelnen Jahreszahlen klicken. 

http://www.mais-labyrinth.de.vu/ 

Sehr interessant sind auch die sogenannten "Trojaburgen". Hierunter versteht man Labyrinthe, die
mit Steinen gelegt werden. Man fand diese Trojaburgen an den verschiedensten Orten, auf Inseln,
Feldern etc. Es gibt diese Labyrinthe vermutlich seit der Bronzezeit, die meisten dieser Art blieben
im skandinavischen Raum erhalten, allein in Schweden gibt es etwa 200 Labyrinthe dieser Art.
Über die möglichen Bedeutungen gibt es unterschiedliche Meinungen, so können sie beispielsweise
etwas mit Fruchtbarkeitsriten zu tun haben oder auch um den Weg ins Jenseits zu weisen. 

Unter folgendem Link finden sich Fotos, die mit Labyrinthen versehen wurden und die sehr
interessant aussehen, beispielsweise Labyrinthe zu den Elementen Feuer, Wasser, Erde und Luft,
Indianerlabyrinthe, ein Spiel zum Thema und vieles mehr:

http://www.das-labyrinth.de/

Auf dieser Seite finden sich viele Informationen zu Labyrinthen sowie virtuell begehbare
Labyrinthe:

http://www.mymaze.de/ 



                                                   Buchvorstellungen   
"Max"  von Giovannetti "Alle Abenteuer des Murmeltiers, über das die Welt schmunzelt"  

Im Buch finden sich außer den Überschriften keinerlei Texte, es besteht ausschließlich aus
Zeichnungen. Die gezeichneten Kurzgeschichten wie beispielsweise "Haarige Alchimie", bei der
das Murmeltier Max nach Herstellung eines Trankes zu einer Art gesträubtem Stachelschwein
mutiert entlocken immer mal wieder ein Schmunzeln. In "Bouquet fatal" befasst sich Max intensiv
mit einem Blumenstrauß, was einen fürchterlichen Niesanfall zur Folge hat, bei dem sämtliche
Blumen enthauptet werden. Wie es aussieht, wenn man es schafft sich in einem Teller Spaghetti
nebst großer Serviette unentwirrbar zu verheddern, wird in "Fesselnde Mahlzeit" bewiesen.

ISBN-Nr.: 3-453-06135-7 



„Eifel-Sturm“  von Jacques Berndorf 

Der Krimi wurde von dem Journalisten Michael Preute unter dem Pseudonym "Jacques Berndorf"
veröffentlicht. Am Anfang des Buches wird der Autor als jemand beschrieben, der dort wohnt, wo
auch seine Bücher spielen - in der Eifel - sich weigert über Dinge zu schreiben, die er weder kennt
noch gesehen hat und der nicht gut leben kann ohne einen mit Katzen bevölkerten Garten. Im Buch
findet ein Bundestagsabgeordneter unter mysteriösen Umständen den Tod, eine Frau wird während
eines Rittes erschossen, möglicherweise haben die Morde mit einem Projekt im Bereich
Windkrafttechnik zu tun...

ISBN-Nr.: 3-89425-227-8 



"Schocksekunde - Leben musst du selber" von Herbert Somplatzki 

Die Hauptfigur der Geschichte ist nachts mit dem Motorrad auf der Autobahn unterwegs, ist wegen
seiner plötzlichen Entlassung völlig außer sich, sucht seine Grenzen in der Geschwindigkeit und
verunglückt dabei schwer. Alles, was sein Leben ursprünglich einmal ausmachte wie Turmspringen,
Motorradfahren, Fußball scheint nun für immer unmöglich zu sein. Auf der Unfallstation wird er
von einer angehenden Ärztin behandelt, die mit einer Mischung aus Wut und Mitleid in der nun
folgenden Zeit alles daran setzt, ihn aus seiner Resignation herauszuholen und ihm seine Lebenslust
zurückzugeben. 

ISBN-Nr.: 978-3505081330 



                                                            Musik-Tipps 

                                                           CD „Texas Lightning“ 

Album (Berühmte Songs recoverd im Country-Style)

Meanwhil, back at the Golden Ranch ...

1. bad case of loving you
2. like a virgin
3. I promise
4. no no ever
5. kiss
6. enjoy the silence
7. cest la vie
8. over the mountains
9. man in the mirror
10. dancing queen



11. highway to hell
12. you`re the voice
13. norwegian wood
14. nothing compares 2U
15. out there somewhere
16. raindrops keep falling on my head
17. blue bayou
18. smoke, smoke , smoke
19. walk on the wild side
20.this is me

Wer möchte, kann sich einen Song des Albums bei Youtube.com anschauen, eine DSL Verbindung
ist allerdings ein Muss.

Hier der Link:
http://www.youtube.com/watch?v=SyZce041nDU

                                                            DVD "Live in London"  

Judas Priest, Live-Mitschnitt von 2001 in der Brixton-Academy mit dem ehemaligen Sänger und
Frontman Tim "Ripper" Owens 



Titel: metal gods, touch of evil, blood stained, victim of changes, one on one, running wild, ripper,
diamonds & rust, feed on me, burn in hell, hell is home, breaking the law, desert plains, turbo lover,
painkiller, electric eye, united, living after midnight, hell bent for leather. 

Links zum Reinhören bei Youtube:

http://www.youtube.com/watch?v=x3G2mHRQzis

(Painkiller)

http://www.youtube.com/watch?v=LAXO6PbRykw

(Running wild – Soundcheck)



                                              Film-Tipps 

                                                                  DVD „Platoon“  

FSK: 16
Laufzeit: ca. 114 Minuten
Regie: Oliver Stone
Darsteller: Willem Dafoe, Charlie Sheen, Tom Berenger uva.

Vietnam 1967: Chris Tayler (Charlie Sheen) meldet sich freiwillig für den Vietnamkrieg,dort
gelangte er bald zu der bitteren Erkenntnis: Die Grüne Hölle Vietnam macht aus Menschen Bestien,
auch in den eignen reihen tobt der Krieg. Der hochgelobte Antikriegsfilm, in dem Oliver Stone
Regie führte, wurde mit 4 Oscars ausgezeichnet. 



 
                                                           DVD „Moby Dick“  

FSK:12
Laufzeit: ca. 110 Minuten
Regie: John Huston
Darsteller: Gregory Peck, Richard Basehart, Leo Genn uva.

Der außergewöhnliche Kaptain Ahab hat es sich zur Aufgabe gemacht, den weißen Wal, genannt 
Moby Dick, der ihn zum Krüppel gemacht hat, zu jagen. Besessen wie er davon ist, riskiert er Kopf
und Kragen, ohne Rücksicht auf Verluste, das Tier zu töten. Nach dem Roman von John Huston.



                                                   

                                                       Computerspiele 

                                                „Anno 1701“

Der dritte Teil der Anno-Reihe knüpft wieder an seine Vorgänger an. Es erwartet Euch eine
atemberaubende Landschaft in Fauna und Flora. Fremde Völker wie „Die Asiaten“ - „Die
Azteken“ - „Die Inder“  und „Die Irokesen“.

Screenshots mit freundlicher Genehmigung von Sunflower

Auch Tiere finden Ihr auf dieser Insel, sowie viele Neuerungen, die Euch überraschen
werden.Ungeahnte Spielfreude und Langzeitmotivation ist garantiert.(Achtung Suchtgefahr).Auch
nach stundenlangem Spiel steht man immer wieder vor neuen Aufgaben. Für Anfänger und
ebenfalls für Profis geeignet. Handelt mit Waren, beweist Eure Begabung für diplomatisches
Geschick, Spionage und Kriegsführung. Ein Mehrspielermodus mit Gamespy (Online-Portal –
Mitspielervermittlung) ist ebenfalls möglich. „Anno 1701“ ist technisch anspruchsvoll und
eindrucksvoll gleichermaßen.





Systemvoraussetzungen (Minimum):
Windows 2000 oder XP
2,2GHz Prozessor
512 MB RAM
Grafikkarte: 64 MB with 1.1 pixel shader
3,5GB freie Festplattenkapazität

Systemvoraussetzungen (empfohlen):
3 GHz Prozessor
1 GB RAM
Grafikkarte: 256 MB with 2.0 pixel shader

Viel Spaß!!! 

An alle Hobbykapitäne... “Silent Hunter 4-Wolfes of the Pacific“ 



Werdet Kommandant eines U-Bootes im Pazifikkrieg, lebensechte Grafiken bringen in dieses Spiel
ein Grafikerlebniss.15 Karten, 6 verschiedene U-Boottypen, 80 verschiedene Schiffe sowie 10
verschiedene Flugzeugtypen stehen zur Verfügung, zudem ein Online-Modus, in dem Ihr bis zu 8
Spielern gegenübertreten könnt. 

Mindestsystemvorraussetzungen:

Win XP/VISTA (ausschließlich)
DirectX 9.0c
Pentium 4 oder AMD Athlon 2 GHz 
1024 MB RAM Arbeitsspeicher
DirectX 9.0c-kompatible Grafikkarte mit 128 MB RAM und Pixel Shader 2.0-Unterstützung
DirectX 9.0c-kompatible Soundkarte
4fach-DVD-ROM-Laufwerk
6 GB freier Festplattenspeicher
Windows-kompatible Maus
Internetverbindung für Spiele auf Ubi.com (Modem mit 56 kbit/s oder DSL)

Wer mal auf Feindfahrt mitgehen möchte, der klicke bitte hier:

 http://youtube.com/watch?v=7EoyadhXrVI 





                                      
                                      Gefunden

Eigenwillig

Wer das Bedürfnis hat, seine Kommunikationsgewohnheiten zu verändern oder einfach nur eine
Beschäftigung sucht, findet nun möglicherweise in Japan eine Lösung dafür. Diese kommt in Form
eines Gerätes daher, das aussieht wie ein kleines Männchen mit spitzem Hut. Es soll eine Fee
darstellen und eine Kommunikation zwischen Blumen und deren Besitzern ermöglichen. Nachdem
das Gerät im Blumentopf deponiert wurde, muss man die Pflanze nur anfassen und es ertönt einer
von rund 200 Sätzen. Die „Botschaften“ der grünen Blättergesellen reichen von freundlichen
Grüßen bis hin zu erbosten Beschwerden, letztere dann, wenn die Erde im Blumentopf zur
Wüstenlandschaft wird... 

Witzig

Erstaunliche Kühlschrankinhalte - auf dieser Seite finden sich sehr viele Fotos vom Innenleben
diverser Kühlschränke - scheinbar ist fast nichts davor sicher, sich gekühlt zwischen
Milchprodukten und Grünzeug wiederzufinden. Ob Barockengel, Geister, Büstenhalter,
Gartenzwerge, Pudelmützen,  Quietsche-Entchen, Bügeleisen, Slips oder Roboter - alles findet sich
hier gut gekühlt und wenn schon nicht dekorativ, so doch äußerst eigenwillig platziert... 

http://www.monsterfrosch.de/

Anmerkung von Josy: Dass die Rubrik, in der sich ein Kaktus im Kühlschrank findet "Elendigkalt"
heißt, finde ich äußerst passend... 

Balance... 

Balance - ein Zollstock wird aufgeklappt, ein Kugelschreiber mit dem Clip in der Mitte des
Zollstockes festgesteckt, die Spitze des Stiftes auf der Tischkante aufgesetzt und das Ganze
ausbalanciert. Und - das Gebilde schwebt in der Luft, einziger Aufsatzpunkt ist die Spitze des
Kugelschreibers.



Das „Web-Rep`s-Schubladen-Spiel“ 



Was haben die Mitglieder des Forums in ihren Schränken?

Ab dieser Ausgabe von "Web-Rep`s“ wird über die nächsten Monate hinweg
ein Schubladenspiel stattfinden. 

Idee:

Uns kam der Gedanke, was sich wohl so in den Schränken der Menitas-User befinden mag und dass
es schlichtweg abenteuerlich, animierend, atemberaubend, aufsehenerregend, bedeutsam,
beispielgebend, bemerkenswert, chaotisch, denkwürdig, exemplarisch, fesselnd, genüsslich,
hinreißend, kunterbunt, lehrreich, mysteriös, nuanciert, originell, prägnant, staunenswert,
tiefgründig, unverzichtbar, vortrefflich, wundersam und zauberhaft – oder kürzer: bestimmt ganz
witzig – sein müsse, in diesen Schränken herumzustöbern. Weil es sicherlich zu einigen Irritationen
geführt hätte, wenn wir einfach durch`s Fenster in die entsprechenden Wohnungen geklettert wären,
um die Schränke zu untersuchen, haben wir uns ein Spiel dazu ausgedacht.



Ablauf:

Das stets an allem ausgesprochen interessierte „Web-Rep`s-Team“ (manche behaupten, wie seien
furchtbar neugierig) stellt sich das Ganze folgendermaßen vor: wir haben uns ein Mitspieler-Team
aus Forumsmitgliedern zusammengestellt. Diese machen ein Foto von einem ihrer Schränke oder
Kommoden. In dieser und den folgenden Ausgaben von „Web-Rep`s“ werden jeweils 2 solcher
Fotos erscheinen. Danach wird es eine Umfrage im Forum geben und Ihr könnt entscheiden, welche
Schublade oder Schranktür geöffnet werden soll. In der jeweilig darauf folgenden Ausgabe
veröffentlichen wir dann ein Foto des Inhaltes. Das „Web-Rep`s-Team“ stellt natürlich auch
Schränke zur Verfügung, in denen gekramt werden darf.

Gespannt:

Wir sind natürlich sehr gespannt, was wir in den Schränken vorfinden werden. Werden wir von
einer Hardcore-Pornosammlung aufgescheucht oder sehen wir uns einer pedantisch sortierten
Briefmarkensammlung gegenüber? Müssen wir geblendet von glitzerndem Schmuck die Augen
zukneifen oder starren wir doch nur auf löchrige alte Socken? Erwartet uns das neueste Wahnsinns-
Lichtmaschinenspezialbits-Sortiment (selbstredend Titan) mit mindestens 300 Teilen, auf dem ein
Universalölwannenschlüssel geparkt ist – oder stoßen wir auf eine neckische Plüschtiersammlung?
Blicken wir auf elegante, aufwändig bestickte Leinenservietten oder ist dort die mit tomatenroter
Samtschleife gebändigte Liebesbriefsammlung der letzten 17 Lebensabschnittsgefährten versteckt?
Erwischen wir eine antike Miniaturdampfmaschine oder fördern wir das Waffeleisen zutage?
Lernen wir dazu, dass es viel mehr unterschiedlich geformte Vibratoren gibt, als wir bisher
annahmen oder blicken wir mitfühlend auf die Laufmaschen im vor 14 Jahren begonnenen
Strickschal, der nie über die bedauernswerte Länge von 4,5 Zentimetern hinausgekommen ist?
Finden wir sämtliche DVD`s der Schlümpfe vor oder doch ein Linux-Benutzerhandbuch? Quillt uns
eine Taschenkalendersammlung ab 1974 entgegen oder die liebevoll auf handgeschöpftes Papier
geklebten Zeitungsausschnitte von Gottlieb Wendehals? Nehmen wir bei den ersten 7
Betrachtungsversuchen des Inhalts an, eine leere Schublade vor uns zu haben, um dann nach
Einsatz einer Lupe zu der Erkenntnis zu kommen: die dort in kreativem Durcheinander
herumfliegenden zarten Spitzendessous sind nur fast durchsichtig, bei ausreichenden Bemühungen
aber eben doch nicht vollständig? Staubt die Negativsammlung der verregneten Urlaube mit
Krisenstimmung seit 1985 darin herum oder kämpft ein Sammelsurium aus Büroklammern,
angenagten Bleistiften, Heftzwecken, Pinnwandpiekern, leeren Streichholzschachteln, völlig
verwirrten und ineinander verknoteten Garnröllchen, ein eigenwilliges Schraubensortiment und
Schlüssel längst nicht mehr vorhandener Fahrzeuge und Möbelstücke um den besten Platz?

Gewinner:

Nachdem alle Fotos erschienen sind, werden die Fotos mit Nummern versehen und per
Abstimmung werden 3 Bilder ausgesucht, nämlich:

- das Bild, bei dem der Inhalt die größte Überraschung war (man alles mögliche darin vermutet
hätte - aber DAS nun wirklich nicht)



- das Bild, bei dem Fach/Schublade den interessantesten Inhalt aufweist (wenn man dran käme,
würde man spontan loskramen)

- das "beste Ordnungssystem" - wobei sich da jeder aussuchen kann, ob er exakt sortierte
Schrankinhalte oder kreatives Chaos lieber mag)

Für die 3 Gewinner denkt sich das Web-Rep`s-Team dann etwas aus - was, wird noch nicht
verraten...

Die ersten Fotos

Hier die Schränke von Ines:

Die ersten beiden Schränke stammen von unserer Weltenbummlerin Ines. Da sie zur Zeit in
Australien unterwegs ist und ihre Schränke einfach nicht in die Koffer passen wollten, blieben
selbige in Deutschland zurück – somit standen ihr keine Schränke zur Verfügung, die sie für uns
ablichten konnte. Doch davon ließ sie sich nicht beirren und schnappte sich kurzerhand 2 Schränke,
die ihr unterwegs auf ihrer Reise begegneten. Inzwischen ist Ines natürlich schon wieder ganz
woanders – darum befinden sich die Fotos sämtlicher Schrankinhalte nun auf ihrer Digi. Da wir
kein Risiko eingehen wollen – man stelle sich vor, die Digi wird unterwegs samt Schrankinhalten
von einem Känguruh gefressen – erscheinen ihre Fotos zuerst (die Schrankbilder aller anderen
Mitspieler veröffentlichen wir in der Reihenfolge, in der sie bei uns eingingen). 



Da hätten wir zuerst Schrank A:



 
Ist ein Blick hinter die schimmernden Vorhänge lohnender – oder doch lieber eine der kleinen
Türen unten?

Oder schauen wir stattdessen lieber in Schrank B:



Bei diesem keine Vorhänge, dafür schimmert der ganze Schrank. Schon allein die Umgebung des
Schrankes macht Lust auf Erkundungen: auf dem Bücherregal daneben findet sich ein Sägeblatt,
das als Leinwandersatz genutzt und bemalt wurde, rechts im Bild sieht man an Nudelhölzer
erinnernde Gebilde, die sich damit erklären lassen, dass sämtliche Schränke selbst gebaut sind...

Und hier der Schrank von Felixmaus

In welche der 5 Schubladen schauen wir hier? In die ganz oben, in der vermutlich die am häufigsten
genutzten Sachen zu finden sind? Oder doch ganz unten? Oder....

Die Wahl liegt bei Euch – das „Web-Rep`s-Team“ ist jedenfalls gleichermaßen gespannt auf Eure
Favoriten wie natürlich auch auf die Fotos der Schrankinhalte...



                                
                               Ansprechpartner

Wir freuen uns über Resonanz – darum sind Zuschriften, Fragen, Lob, Kritik, Einwendungen,
Leserbriefe, Ideen jederzeit willkommen, diese bitte an:

josy3de@freenet.de

                                     ***


